
Gefährdete Schulstandorte bis zum Schuljahr 2017/18 
Auswertung der „Prognosezahlen des Ministeriums für Bildung“ vom 20.6.2014 
 

 

I Grundschulen 
§ 9 des Schulordnungsgesetzes: Weniger als 80 SchülerInnen insgesamt 
-> bis 2017 sind 2 Standorte gefährdet. 
 
ab 2017/18: 2 
Landkreis Merzig-Wadern 
GS Besseringen 
Saarpfalzkreis 
GS Medelsheim (inkl. ehemalige GS Altheim) 
 

II Gemeinschaftsschulen 
§ 9 des Schulordnungsgesetzes: Weniger als 220 SchülerInnen in Klassenstufe 5 bis 9  
-> bis 2017 sind 13 Standorte gefährdet, davon 10 im Schuljahr 2014/15 
 
ab 2014/15: 10 
Regionalverband Saarbrücken: 
GemS Friedrichstal 
GemS Großrosseln (Robert-Schuman-Schule) 
GemS Quierschied 
Landkreis Neunkirchen 
GemS NK-Wellesweiler 
Landkreis Saarlouis 
GemS Saarlouis I (In den Fliesen) 
GemS Saarwellingen (Schule an der Waldwies) 
GemS Bous-Ensdorf (Marie-Curie-Schule) 
Saarpfalzkreis 
GemS Mandelbachtal (Mandelbachtalschule) 
GemS St. Ingbert I 
Landkreis St. Wendel 
GemS Nonnweiler-Primstal 
(Hinweis: GemS Namborn/Oberthal ist inzwischen Außenstelle der GemS St. Wendel geworden, 
Schüler werden stufenweise zugeführt) 
 
ab 2015/16: 2 
Regionalverband Saarbrücken 
GemS Kleinblittersdorf 
Landkreis Neunkirchen 
GemS Ottweiler (Anton-Hansen-Schule) 
 
ab 2017/18: 1 
Landkreis Neunkirchen 
GemS Merchweiler 
 
 

III Gymnasien 
§ 9 des Schulordnungsgesetzes: Weniger als 220 SchülerInnen in Klassenstufe 5 bis 9 
-> bis 2017 sind keine Standorte gefährdet. 


